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ÖDP Fraktion, Rathaus, 97070 Würzburg 
 
Herrn 
Oberbürgermeister 
Christian Schuchardt 
 
 
Würzburg, 17.11.2023 
 
 
HH-Antrag 8 Einsparungen 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
 
die finanzielle Situation der Stadt, aber auch vieler anderen Kommunen, 
verschlechtert sich zunehmend. Dabei sind die Herausforderungen sowohl auf 
Bundes, Landes- als auch Kommunalebene gewachsen und die Aufgaben werden 
eher mehr als weniger. Die Aussage des Kämmerers in seiner Haushaltsrede 
(sinngemäß „Wir haben eher ein Ausgabenproblem denn ein Einnahmeproblem“) 
bringt das auf den Punkt. Deshalb ist es an uns allen, Prioritäten zu setzen. Es 
versteht sich von selbst, dass diese auch unterschiedlich gesetzt werden. Für die 
ÖDP Fraktion beantragen wir folgende Einsparungen/Streichungen:  
 

1. 1.0811.9630 VMH Erneuerung der Ausgabetheke           70.000,00 Euro 
2. 1.6363.9513 VMH Fahrrad- und Fußgängerbrücke        500.000,00 Euro 
3. 1.7918.9870 VMH Investzuschuss Multufunktionsa.     100.000,00 Euro 
4. 0.0221.6322 VWHH Arb.schutzmanagementprogramm  60.000,00 Euro 
5. Siehe Antrag Nr. 9Brücke Zeppelinstraße schieben     100.000,00 Euro 
6. Siehe Antrag Nr. 11 Tiefgarage Heuchelhof                2.700.000,00 Euro 
7. Siehe Antrag Nr. 20 Mittel für Stadträte kürzen          93.630,00 Euro 
8. Siehe Antrag Nr. 4 Mittel Stadt.Land.Smart streichen   300.000,00 Euro 

 
wir beantragen:  
 
Begründung:  
Zu 1: die Dringlichkeit ist uns nicht ersichtlich und nachvollziehbar 
 
Zu 2: neue Projekte können wir uns nicht mehr leisten; eine Zwischenlösung für die 
Fahrradfahrer durch Wegnahme der 2. Fahrspur Stadtauswärts auf der Löwenbrücke 
muss erst abgewartet werden, bevor irgendwas weiter geplant werden kann. Die 
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Fußgänger-/Fahrradfahrerbrücke in Margetshöchheim/Veitshöchheim hat ca 9 
Millionen Euro gekostet.  
 
Zu 3: es braucht keine Erinnerungsposten für ein Projekt, dass wir uns nicht leisten 
können und das von den Initiatoren offenbar nicht mehr weiter verfolgt wird 
 
Zu 4: es ist und nicht – auch nach Nachfrage – überzeugend vermittelt worden, wofür 
das Programm nötig ist.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

     
Raimund Binder,      
ÖDP Fraktionsvorsitzender   im Namen der ÖDP Fraktion  


